
Facebook für Landwirte
Ein soziales Netzwerk souverän nutzen

„Warum Facebook?“ 
Das Internet bietet über Plattformen wie Blogs, Foren, Twitter, 
YouTube oder Google+ unzählige Möglichkeiten, sich mit anderen 
Menschen auszutauschen und seine Meinung zu verschiedensten 
Themen kundzutun. Das weltweit reichweitenstärkste soziale 
Medium ist jedoch nach wie vor Facebook.

Mehr als eine Milliarde Mitglieder, unmittelbare Kommunikation 
mit Menschen aus der ganzen Welt, Informationsmöglichkeiten 
zu zahllosen Themen - die Vorzüge des derzeitigen Marktführers 
sind vielfältig.

„Mitteilen - Kommunizieren - Vernetzen“
Die Nutzung von Facebook ist deutlich einfacher als Sie es sich 
vorstellen. Innerhalb kürzester Zeit lernen Sie, sich souverän durch 
das soziale Netzwerk zu bewegen. Treten Sie auf Facebook etwa in 
Kontakt zu Institutionen oder Verbänden, äußern Sie Ihre Meinung, 
stellen Sie Fragen und lassen Sie sich über aktuelle Themen und 
Veranstaltungen informieren. Unterhalten Sie sich mit Freunden und 
lernen Sie Menschen mit gleichen Interessen kennen.

Gerhard Langreiter 

Heike Müller

Janosch T. Gock



Diese drei Bauern nutzen Facebook

Sollten auch Sie Facebook nutzen?

So unterschiedlich wird Facebook genutztZahlreiche Bauern wissen die Möglichkeiten von Facebook längst zu schätzen.

Gerhard Langreiter hat seinen Bauernhof in Oberbayern vor 
7 Jahren übernommen. Er bewirtschaftet 30 Hektar und hält 
170 Zuchtsauen mit Ferkelaufzucht. Im Bauernverband ist er 
ehrenamtlich sehr aktiv. 

Egal ob Sie im Umgang mit sozialen Medien bereits erste Erfahrun-
gen gesammelt haben, gerade erst reinschnuppern oder bislang 
noch keine Berührungspunkte hatten. Wenn Sie bereit sind, sich auf 
Facebook einzulassen und ein wenig Geduld aufbringen, belohnen Sie 
sich am Ende selbst. Denn über soziale Medien ergeben sich zahlreiche 

und vielfältige Möglichkeiten der Information und Kommunikation mit 
anderen Bauern, Institutionen oder Menschen mit gleichen Interessen. 
Nirgendwo sonst haben Sie die Gelegenheit, so einfach mit anderen 
Menschen, die sich nicht in unmittelbarer Reichweite befinden, in 
Kontakt zu treten und sich mit ihnen auszutauschen.

Alle drei Bauern greifen zum Teil über verschiedene Medien und auch zu 
unterschiedlichen Zwecken auf Facebook zu. Für sie ist das soziale
Netzwerk zu einem festen Bestandteil ihres Tagesablaufs geworden. 

Heike Müller aus Mecklenburg unterstützt ihren Mann, der mit einem 
Partner 560 Hektar mit 150 Milchkühen und eigener Nachzucht 
bewirtschaftet. Sie selbst ist bei den Landfrauen sehr stark engagiert. 

Janosch T. Gock lernt den Beruf Landwirt im Münsterland. Die Familie 
seines Ausbildungsbetriebes bewirtschaftet einen Hof mit 135 Hektar 
Acker- und Grünland und hält 1.500 Schweine sowie 350 Mastbullen.

Mitteilen
Gerhard Langreiter ist zu Recht stolz auf seine Gerste. 
Er fotografiert seine Felder und „postet“ (veröffentlicht) ein Bild 
nach getaner Arbeit ganz einfach von seinem Laptop aus für 
seine Bekannten und Freunde aus aller Welt.

Kommunizieren
Das Wohlbefinden ihrer Tiere liegt Heike Müller am Herzen. Medienberichte 
über die landwirtschaftliche Tierhaltung verfolgt sie aufmerksam. Sie ärgert 
sich über fehlerhafte Darstellungen und negative Stimmungen in Berichten. 
Facebook nutzt Heike Müller aktiv, um sich in Diskussionen einzubringen. 

Vernetzen
Janosch T. Gock ist in Sachen Traktoren und Sport immer auf dem neuesten 
Stand. Auf Facebook vernetzt er sich mit Gleichgesinnten und diskutiert 
über die neuesten Landmaschinen, erhält wertvolle Tipps und gibt eigene 
Erfahrungen weiter. Oder er fachsimpelt mit anderen Fans über seinen 
Lieblingsverein. 



Gefällt mir · Kommentieren · Teilen

5 Personen gefällt das.

So können Sie Facebook nutzen

„Was bremst Euch?“

Aller Anfang ist schwer - auch bei Facebook. Doch die wichtigsten Kniffe lernen Sie in kürzester 
Zeit. Und je öfter Sie das soziale Netzwerk nutzen, desto routinierter werden Sie. Selbst wenn 
Sie zu Beginn nur einige wenige Funktionen nutzen bzw. nutzen wollen, lohnt sich die An-
meldung in jedem Fall. Facebook bietet Möglichkeiten der Kommunikation, die Sie nirgendwo 
sonst finden. Mit ein wenig Geduld können auch Sie sich diese zunutze machen.

„Meine ersten Schritte auf Facebook waren holprig. Am Anfang war 
alles unübersichtlich und nicht so einfach zu erfassen. In die Funktionen 
musste ich mich erst einmal hineindenken. Ich habe viel ausprobiert. 
Später habe ich mich auf wichtige Funktionen beschränkt. Heute bin ich 
mit Bauern aus ganz Deutschland in Verbindung.“

Foto
Veröffentlichen Sie innerhalb weniger Sekunden Fotos und tauschen Sie sich 
mit Ihren Freunden und Bekannten darüber aus.

Mitteilen➊

PostenFreunde

LebensereignisStatus

Heute beginnt die Ernte mit vereinten Kräften!

Foto Ort

+

Gefällt mir · Kommentieren · Teilen

Finde ich großartig!

4 Personen gefällt das.

Text
Erzählen Sie Ihren Freunden von tollen Erlebnissen, neuen 
Errungenschaften oder Erfahrungen, die Sie gesammelt haben.

Kommentare
Äußern Sie sich zu Textbeiträgen, Fotos oder Videos 
Ihrer Freunde. So können Sie zum Beispiel Diskussionen 
anstoßen, Tipps geben oder Fragen stellen.

Kommunizieren➋

Gefällt mir · Kommentieren · Teilen

10 Personen gefällt das.

„Liken“ (Inhalte positiv bewerten)
Signalisieren Sie, dass Ihnen Textbeiträge, Fotos oder Videos Ihrer 
Freunde gefallen oder dass Sie mit Ihnen einer Meinung sind.

Video
Halten Sie mit Ihrer Kamera oder Ihrem Smartphone besondere 
Momente in bewegten Bildern fest und zeigen Sie diese unmittelbar 
Ihren Freunden. Oder machen Sie Ihre Freunde auf interessante Videos 
aufmerksam, die Sie im Internet gefunden haben. 

Max Mustermann

Mähdrescher läuft, alles gut!

Guten Morgen Max

Morgen Peter, wie 
gehts mit eurer Ernte 
voran?

Nachricht senden/Chat
Unterhalten Sie sich mit einzelnen Personen bei Facebook. 
Einsicht in die Inhalte der Unterhaltung haben nur Sie und 
Ihr Gesprächspartner.



+ Gruppe gründenGruppen
Offen 4

Personen
Plaudern Sie mit Freunden und Bekannten oder lernen Sie 
Menschen mit gleichen Interessen kennen, um sich mit ihnen 
auszutauschen. Sie können sich mühelos mit Personen am 
anderen Ende der Welt, aber auch mit Personen, die in Ihrer 
Nähe wohnen, vernetzen.

Vernetzen
Personen, die du vielleicht kennst

Clara Sonnenschein

Peter Waldmann

Jan Eberhofer

Dörte Hahner
Milchbäuerin

Student

Unternehmer

Landwirtin
Freundin hinzufügen+

Freund hinzufügen+

Freundin hinzufügen+

Freundin hinzufügen+

➌
Ist es in Ordnung, wie ich Facebook nutze?

Institutionen, Verbände, Medien, Unternehmen
Vernetzen Sie sich mit den Institutionen, Verbänden, Medien oder 
Unternehmen, die Sie interessieren, und lassen Sie sich regelmäßig mit 
Neuigkeiten und allem Wissenswerten  versorgen. Sie können auf diese 
Weise auch direkt Kontakt aufnehmen, Ihre Meinung äußern, Fragen 
stellen oder Vorschläge und Anregungen machen.

„Ihr bestimmt, in welcher Regelmäßigkeit Ihr 
Facebook nutzt. Niemand zwingt Euch, jeden Tag 
aktiv zu sein.“

„Scheut Euch nicht, Euch Euren Freunden mitzuteilen. 
Kommuniziert mit ihnen so, dass Ihr Euch dabei wohl fühlt.“

„Es ist egal, wie viele ‚Freunde’ Ihr habt. Ihr müsst Euch nicht mit 
jedem vernetzen oder austauschen. Entscheidet selbst, mit wem 
Ihr Kontakt aufnehmt und mit wem nicht. Fühlt Euch nie unter 
Druck gesetzt.“ 

Junglandwirte in Warendorf Freunde alter Traktoren

Landfrauenverband Hessen e. V.Hilfe für Hochwasseropfer – Landwirte

Offene Gruppe 6.360 Mitglieder

180 MitgliederOffene Gruppe

Gruppen
Treten Sie Gruppen bei, in denen sich Gleichgesinnte über 
Themen unterhalten, die Sie interessieren. Teilen Sie Ihre 
Erfahrungen und äußern Sie Ihre Meinung. Oder Sie gründen 
eigene Gruppen und bestimmen, wer an den Unterhaltungen 
teilnehmen darf, laden Freunde oder Gleichgesinnte ein und 
stoßen Diskussionen an.
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Ausprobieren!

Keine Angst!

Im Internet gibt es zahlreiche Anleitungen und Videos, die Ihnen den 
Einstieg und die Nutzung von Facebook erleichtern. Nehmen Sie sich 
einmal Zeit, vieles klärt sich dann oft ganz schnell. Auch das 
persönliche Gespräch mit Freunden und Bekannten ist oft sehr hilfreich. 
Fragen Sie auch bei Ihrem Bauernverband vor Ort nach. 

Bis bald auf Facebook!

Mit Fragen sind Sie nicht allein.

Worauf man dennoch achten sollte.

„Wenn Ihr mal keine Zeit oder Lust habt, solltet Ihr 
Facebook auch nicht nutzen.“

„Verhaltet Euch gegenüber anderen Nutzern immer so 
respektvoll, als ob sie direkt vor Euch stünden. Auch wenn 
der Umgangston und die Wortwahl manchmal nicht so 
sind, wie Ihr es Euch wünscht, solltet Ihr gelassen bleiben. 
Lasst Euch nicht auf wilde Wortgefechte ein.“

„Ihr habt die Hoheit über Eure Daten. Was Ihr also 
von Euch oder Euren Erfahrungen an andere Nutzer 
weitergebt, entscheidet allein Ihr. Gebt nicht alles über 
Euch preis und nehmt Euch das Thema Datenschutz zu 
Herzen. ‚Postet’ und teilt Fotos und Videos nur, wenn 
Ihr das Einverständnis der abgebildeten Personen 
habt. Beachtet vor der Veröffentlichung außerdem, 
dass Ihr die Fotos selbst gemacht habt oder Euch der 
Zustimmung des Fotografen sicher seid. Anderenfalls 
lauft Ihr Gefahr, Urheberrechte zu verletzen.“


